
Neue  Selbsthilfegruppe  in
Bergkamen:  Erwachsene  mit
AD(H)S
Seit  einigen  Jahren  ist  AD(H)S  als  Verhaltensauffälligkeit
oder  Bewusstseinsstörung  vor  allem  bei  Kindern  und
Jugendlichen bekannt. Aber auch Erwachsene können unter AD(H)S
leiden.  Auf  Initiative  einer  Betroffenen  ist  die  Gründung
einer  Selbsthilfegruppe  in  Bergkamen  in  Vorbereitung.  Das
erste Treffen findet am Dienstag, 8. November statt.

Die Abkürzung AD(H)S steht für eine Aufmerksamkeitsdefizit-
Störung, die mit oder ohne Hyperaktivität einhergehen kann.
Die  Erscheinungen  des  Krankheitsbildes  sind  sehr
unterschiedlich, häufig kommen auch Begleiterkrankungen vor.
Nicht  unüblich  sind  besonders  bei  Erwachsenen  depressive
Verstimmungen, Zwangsstörungen, Essstörungen, Missbrauch von
legalen  und  illegalen  Suchtmitteln,  Ängste  oder
Borderlinestrukturen.

Betroffene schildern, dass sie voller Energie seien und viel
reden, allerdings keine zusammenhängenden Gedanken verfolgen
können. Das kann nicht nur zu unangemessenem Verhalten führen,
sondern auch viele Probleme im Alltag bereiten. Ordnung in die
Tagesstruktur zu bringen, scheint eine kaum lösbare Aufgabe zu
sein. Abläufe, die andere automatisieren, funktionieren bei
Betroffenen  nicht.  Entscheidungen  fallen  schwer,  weil
Wichtiges  nicht  von  Unwichtigem  unterschieden  wird.

Für Menschen mit AD(H)S kann eine Selbsthilfegruppe eine gute
Möglichkeit sein, um sich mit anderen auszutauschen und sich
selbst besser zu verstehen.

Angesprochen  sind  mit  der  Selbsthilfegruppe  nicht  nur
betroffene  Erwachsene,  sondern  auch  Angehörige  und
Interessierte. Das erste Treffen zur Gruppengründung beginnt
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am Dienstag, 8. November um 20 Uhr im Ev. Familienzentrum Am
Bodelschwinghhaus,  Ebertstraße  20  in  Bergkamen.  Alle
Interessierten  sind  eingeladen.

Weitere Informationen gibt es bei der K.I.S.S. – Kontakt- und
InformationsStelle  für  Selbsthilfegruppen  im  Kreis  Unna  im
Gesundheitshaus  in  Unna,  Massener  Straße  35.
Ansprechpartnerinnen sind Margret Voß, Tel. 0 23 03 / 27-28
29, E-Mail: margret.voss@kreis-unna.de, und Simone Saarbeck,
Tel.  0  23  03  /  27-28  29,  E-Mail:  simone.saarbeck@kreis-
unna.de.


